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Dem Rezensenten war der Bund Deutscher Schriftsteller (BDS) unbekannt, bis er über dessen Stand
auf der Frankfurter Buchmesse 1998 stolperte und dort das  liegen sah.Deutsche Schriftstellerlexikon
"1996 haben sich einige Branchenangehörige (Verlagswesen, Autoren, Buchhändler und nahestehende
Berufe) zusammengefunden, um einen Verein ins Leben zu rufen, der wichtige ... Dienstleistungen
erbringen soll". Die Dienstleistungen betreffen die Bereiche "von Tagung, Präsentation und
Manuskriptobsorge (Manuskriptgutachten, Sachverständigengutachten, Lektorierungen,
Verlagsempfehlungen, Manuskriptvermittlungen)", kurzum, die Aufgabe des BDS "ist die
Lobbyarbeit für nicht etablierte Autoren".[1]

Dem Vorwort zu der bereits 1998 erschienenen 1. Ausg. 1999 des Deutschen Schriftstellerlexikons
(daß dieser Titel bereits von einem anderen, ernst zu nehmenden Werk besetzt ist, hat man in
Dietzenbach wohl nicht bemerkt) sowie dem Meldebogen für die Aufnahme in dieses Verzeichnis
lassen sich folgende Informationen entnehmen: Aufnahme finden vor allem neue Autoren, sofern sie
mindestens eine literarische Buchveröffentlichung vorgelegt haben. Das Verzeichnis versteht sich als
Ergänzung zum Mitgliederverzeichnis des PEN-Clubs sowie zum , der "seineLiteratur-Kürschner
Informationen insbesondere über die Autorenverbände (rekrutiert)". Ganz unabhängig ist aber auch
das vorliegende, "nicht auf Vereinszugehörigkeit abstellende" Verzeichnis nicht, da es "insbesondere
von einigen Buchverlagen unterstützt" wird, deren Autoren "natürlich häufiger (vorkommen), als die
anderer Verlage." Jedenfalls wird den Autoren, die sich aufnehmen lassen wollen, ein kostenfreier
Abdruck zugesagt, allerdings ohne Angabe der Anschrift, denn Verlage, die sich für einen potentiellen
neuen Autor interessieren, sollen sich an den BDS wenden, der auch ein "Register unveröffentlichter
Werke führt", bei dem eine Auskunft mit DM 98.00 zu Buche schlägt. Will sich ein aufnahmewilliger
Autor allerdings mit Konterfei wiederfinden, kostet dies gleichfalls DM 98.00. Von diesem Vorzug
machten 21 der etwa 210 Autoren  Gebrauch, die in der 1. Ausg. mit folgenden Angaben[2]
verzeichnet sind: 1. Name und Vita in Stichpunkten; 2. Veröffentlichungen; 3. Auszeichnungen; 4.
(selten) Literatur über den Autor. Einen der längsten Einträge hat Käthe Reicheis mit 11 zweispaltigen
Seiten, einen der kürzesten Peter Brysch, von Beruf Beautymodel (das ist alles zur Biographie) und
mit nur einem Titel  im Jasmin-Eichner-Verlag Offenburg. Mit der einen Wie werde ich Model

 Buchveröffentlichung nimmt es das Verzeichnis insgesamt nicht so genau. Man sollteliterarischen
sich schon überlegen ob man so viel Geld für ein derartiges (Mach)werk ausgeben möchte, auch wenn
sich die Präsidentin des BDS im Vorwort überzeugt zeigt, "daß das vorliegende Lexikon im
Literaturbetrieb und in der Öffentlichkeit das Wissen um die Heterogenität des deutschsprachigen
Wortkünstlertums erweitern und die Vorstellung von einer horizontalen Long- und Bestsellerkultur
ablösen wird zugunsten des Wissens um die Tiefe und Vielschichtigkeit unserer Literatur."[3]
Hoffentlich nehmen sich die geförderten "nicht etablierten Autoren" diesen Stil nicht zum Vorbild.

 



 

  Klaus Schreiber  

[1]

Die Zitate stammen aus Informationsblättern des BDS, die er für Aufnahmewillige bereitstellt. (
)zurück

[2]

Die zahlreichen Verweisungen von Zweitnamen (wobei nicht klar wird, worum es sich dabei
handelt, da bei der Haupteintragung immer nur steht: "Auch: ...") wurden dabei nicht
berücksichtigt. ( )zurück

[3]

Der BDS stellt den Autoren auch ein (freilich wenig nützliches) Hilfsmittel zur Verfügung, wenn
sie auf der Suche nach einem Verlag sind:  : eine Auswahl deutscherJahrbuch für neue Autoren
Buchverlage mit Hinweisen zu ihren Programmschwerpunkten, eine Auswahl von Literaturbüros,
Literaturhäusern, Literaturpreisen und Stipendien / hrsg. von Jo Köhler. - Dietzenbach : Bund
Deutscher Schriftsteller BDS, 1999 [vielm. 1998]. - 131 S. ; 21 cm. - ISBN 3-00-003240-1 : DM
38.00, DM 30.00 beim BDS) [5107]. Bei den verzeichneten Verlagen (S. 7 - 93) werden nur Name
und Anschrift sowie Schlagwörter zum Verlagsprogramm genannt. ( )zurück
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